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Zitat von Valerianus

Da finde ich es schlimmer, wenn mir ausgebildete Naturwissenschaftler was von Globuli
erzählen

Ich sag's Dir, die Schweiz ist gerade zu *das* Land der Globuli-Gläubiger. Wenn Du hier in die
Apotheke gehst und sagst, Du hast ne Erkältung, was man Dir da so empfehlen könne, bieten
Dir studierte Pharmazeuten mit hoher Wahrscheinlichkeit was doppelt Gestossenes und drei
mal im Kreis gerührtes an. Meine Standardantwort: nein Danke, ich hätte gerne was, wo
"Novartis" oder "Roche" auf der Packung steht.

Das was im verlinkten Artikel beschrieben wird, ist hier wirklich keine Seltenheit. Ich kenne
auch studierte Biologen, die ihren Schülern was von Bioresonanzen erzählen. Das gehört sich
meiner Ansicht nach an der Schule *nicht*, denn an der Stelle ist die Grenze zwischen
Meinungsfreiheit und wissenschaftlich nicht belegbarem Schmarrn wirklich überschritten.
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